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EUREGIO
Gronau (Westf.), Münster, Kreis Borken, Kreis Coesfeld, Kreis Steinfurt, Kreis Warendorf

Stichworte:

Wirtschaftsförderung

Hauptverantwortlich:
Gronau (Westf.)

Sonstige Beteiligte:

Osnabrück
Gelderland
Overijssel
Drenthe

Kurzprofil:

Stadt Gronau
Regierungsbezirk Münster
Einwohner 48.321 (IT.NRW, Stand 31.12.2019)
Fläche: 78,82 km²

Anlass:

Förderung und Stärkung grenzüberschreitender Zusammenarbeit

Ziel:

Ziel der Zusammenarbeit ist es, die starken Teilregionen zu einem gemeinsamen Gebiet mit hoher
Wirtschaftlichkeit und Lebensqualität zu entwickeln.

Umsetzung:
Image not found or type unknown

EUREGIO – mit Sitz in Gronau (Westfalen) – ist ein öffentlich-rechtlicher Zweckverband, der
bereits im Jahr 1958 seine Anfänge hat. EUREGIO wurde ins Leben gerufen, um die Grenzgebiete
zu stärken und den kontinuierlichen Entwicklungen im übrigen Land standzuhalten. Zu Beginn
wurden Schwerpunkte auf die Themen Kunst, Kultur und Sport gesetzt. Später fokussierte sich der
Verband auf eine verbesserte Verkehrsanbindung sowie eine erhöhte Wirtschaftlichkeit in der
Region.
Die Organe von EUREGIO sind der Vorstand, die Verbandsversammlung, der EUREGIO-Rat,
begleitende Ausschüsse sowie eine Geschäftsleitung.

https://interkommunales.nrw/koerperschaften/gronau-westf/
https://interkommunales.nrw/koerperschaften/muenster/
https://interkommunales.nrw/koerperschaften/kreis-borken/
https://interkommunales.nrw/koerperschaften/kreis-coesfeld/
https://interkommunales.nrw/koerperschaften/kreis-steinfurt/
https://interkommunales.nrw/koerperschaften/kreis-warendorf/
https://interkommunales.nrw/thema/wirtschaftsfoerderung/


Der Vorstand wird vom EUREGIO-Rat gewählt und setzt sich aus 11 Mitgliedern zusammen. Die
Mitglieder der Verbandsversammlung sind Vertreter aller beteiligten Kommunen. Dabei richtet sich
die Anzahl der entsendeten Vertreter je nach Höhe der Mitgliedsbeiträge. Die
Verbandsversammlung tagt mindestens einmal pro Jahr. Zum EUREGIO-Rat gehören insgesamt
84 Mitglieder aus Deutschland und den Niederlanden. Beide Länder stellen die gleiche Anzahl an
Mitgliedern für die Ratsarbeit zur Verfügung. Inhaltlich befasst sich der EUREGIO-Rat mit
grenzüberschreitenden Fragestellungen, der Erarbeitung von Lösungen sowie Projekten. Die
inhaltliche Beurteilung der Projekte wird zudem von drei Ausschüssen unterstützt. Die allgemeine
Abwicklung laufender Geschäfte sowie des Organisationsbetriebs obliegt der Geschäftsleitung.
Insgesamt gehören 129 Städte, Gemeinden, (Land)kreise und Waterschappen zu EUREGIO. Der
Verband umfasst eine Fläche von 13.000 km² und ca. 3,4 Millionen Einwohnern leben in dem
Gebiet. EUREGIO bewegt sind in den Handlungsfeldern nachhaltiger Raumentwicklung, Wirtschaft
und Arbeitsmarkt sowie gesellschaftlicher Entwicklung.
EUREGIO ist ein gelungenes Beispiel dafür, dass interkommunale Zusammenarbeit auch
erfolgreich über die Grenzen hinweg umgesetzt werden kann.
(Quelle für Text und Bild: siehe Links)

Finanzierung:

Die Finanzierung erfolgt über Beiträge der beteiligten Kommunen. Die Höhe der Beiträge richtet
sich je nach Einwohnerzahl der Mitglieder.

Rechtsform:

Zweckverband

Zusammenarbeit seit:

1958

Kontakt:

EUREGIO
Enscheder Straße 362
D-48599 Gronau
Telefon: 02562 / 702-0
Fax: 02562 / 702-59

Links:

EUREGIO

https://www.euregio.eu/wp-content/uploads/2021/03/EUREGIO-Eindversie-Satzung-Regeling_ab-2021-1.pdf
https://www.euregio.eu/de/wer-wir-sind/organisation/

